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Herren Bezirksklasse Gr. Süd 3

TG Hochheim : TV 1860 Hofheim II 
Freitag, 24.09.2021, 20:30 Uhr

TG Hochheim und TV 1860 Hofheim II teilen sich die Punkte

Freude herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Schnitzer / Stoschek nach ca. 4 Stunden
den Matchball für die TG Hochheim im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. Süd 3 verwandelte.
Hängende Köpfe gab es dagegen beim TV 1860 Hofheim II. Das Gastteam konnte im 3. Saisonspiel
die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht ins Ziel bringen. Durch diese erzielte
Punkteteilung hat die TG Hochheim nun ein Punkteverhältnis von 1:3 und der TV 1860 Hofheim II
ein Punkteverhältnis von 3:3 in der Tabelle.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Schnitzer / Stoschek machten mit Schefer / Remmert bei
ihrem Sieg in drei Sätzen kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel souverän. Eine schmerzhafte
Niederlage gab es dagegen für Ditinger / Brdar beim 2:3 gegen Beier / Gaube. Das Doppel zwischen
Ruckes / Wiesner und Plumbaum / Buch endete dagegen mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für
die Gastgeber. Nach den anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft
und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Wenig Gegenwehr bekam
Maximilian Schnitzer beim 12:10, 13:11, 11:9 von Dominik Plumbaum. Berichtenswert war bei
diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Völlig
ungefährdet war der Sieg von Andreas Stoschek gegen Malte Schefer nicht, aber mehr als ein Satz
ging beim 12:10, 11:8, 7:11, 11:6 nicht verloren. Anschließend ging es beim Stand von 4:1 weiter,
als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Carsten Ditinger gewann sein Spiel gegen
Peter Remmert sicher in drei Sätzen. Lange dagegenhalten konnte Christian Ruckes beim 2:3 gegen
Sebastian Beier. Das Spiel verlor er dennoch im 5. Satz. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Im Anschluss stand sich das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 gegenüber und kreuzte die Schläger. Daniel Brdar
hatte gegen Marcus Gaube bei seinem 0:3 keine Chance. Die richtige Taktik fehlte nachfolgend
Markus Wiesner bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Stefan Buch ab Ballwechsel 1. Wie
ausgeglichen das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur
zwei Punkten Differenz endeten. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:4.
Einen umkämpften Erfolg feierte im Anschluss indessen Maximilian Schnitzer beim 11:5, 9:11, 6:11,
11:5, 11:8 gegen Malte Schefer, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Es
dauerte eine Weile, bis Andreas Stoschek seine 2:3-Niederlage gegen Dominik Plumbaum
hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an das
Gastteam. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Carsten Ditinger sein Einzel gegen
Sebastian Beier noch mit 11:7, 12:10, 9:11, 9:11, 8:11 im Entscheidungssatz. Vor dem Duell der
beiden Vierer stand es somit 6:6. Chancenlos war derweil Christian Ruckes gegen Peter Remmert
nicht, aber mehr als ein 9:11, 11:7, 7:11, 14:16 sprang nicht heraus. Es dauerte eine Weile, bis
Daniel Brdar den Fünf-Satz-Sieg gegen Stefan Buch feiern konnte. Bemerkenswert war der Verlauf
des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. So gut wie gewonnen
schien das Spiel von Markus Wiesner gegen Marcus Gaube, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am
Ende hatte Marcus Gaube jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch mit 12:10, 11:5, 5:11,
7:11, 8:11. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Punktspiels im entscheidenden
Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten,
stand es 7:8 für die Gäste. Kurz strauchelten sie, aber letztlich waren Schnitzer / Stoschek bei ihrem
3:1 gegen Beier / Gaube doch überlegen. Damit fand das gesamte Spiel diesmal keinen Sieger.
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Durch dieses Unentschieden hat die TG Hochheim in der Saison nun 0 Saison-Siege, eine
Niederlage bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 01.10.2021
gegen den TV Oberstedten 1887 bevor. Für den TV 1860 Hofheim II steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den TV Gonzenheim 1894 am 01.10.2021 an, in das es mit einem Punkteverhältnis
von 3:3 geht.

 Punkte:
 TG Hochheim

Doppel: Schnitzer / Stoschek (2), Ditinger / Brdar (0), Ruckes / Wiesner (1) 
Einzel: M. Schnitzer (2), A. Stoschek (1), C. Ditinger (1), C. Ruckes (0), D. Brdar (1), M. Wiesner (0) 

 TV 1860 Hofheim II
Doppel: Beier / Gaube (1), Schefer / Remmert (0), Plumbaum / Buch (0) 
Einzel: M. Schefer (0), D. Plumbaum (1), S. Beier (2), P. Remmert (1), S. Buch (1), M. Gaube (2)


